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Ursula Lehmkuhl / Lisa Schaub 

Kanada 
1. Die Geschichte Kanadas 

1.1 Gegenstandsbereich, Forschungsschwerpunkte und 
Forschungsinstitutionen  

Die Geschichte Kanadas wird ähnlich wie die Geschichte der USA, 
die Geschichte Lateinamerikas oder die Geschichte Asiens in der 
Regel im Kontext interdisziplinär aufgestellter Regionalstudien er-
forscht und unterrichtet. Regionalforschung – Area Studies – hat 
die Politik, Geschichte, Gesellschaft, Sprache, Literatur und Kultur 
großer Weltregionen zum Gegenstand. In der unmittelbaren Nach-
kriegszeit stand Regionalforschung in engem Austausch mit der 
Politik. Eine gewisse Politiknähe ist trotz der Umstrukturierung, 
die die Regionalforschung seit dem Ende des Kalten Krieges erlebt 
hat, auch heute noch gegeben. So unterstützen beispielsweise die 
amerikanische und die kanadische Botschaft immer noch – wenn 
auch in deutlich geringerem Ausmaß – wissenschaftliche Fachta-
gungen, Vortragsveranstaltungen und Exkursionen nach Nord-
amerika, die von deutschen Wissenschaftler:innen organisiert und 
durchgeführt werden. Heute wird Regionalforschung stärker 
transregional betrieben. Es wird nach den Verflechtungen und 
Transfers zwischen großen Weltregionen gefragt. Für die Kanada-
Studien bedeutet dies, dass die Einbindung von Forschung und 
Lehre in den größeren Zusammenhang der Nordamerika-Studien 
oder auch der sich gegenwärtig dynamisch entwickelnden 
„Transoceanic Studies“ inhaltlich und institutionell zugenommen 
hat. 

Als Resultat einer in den 1970er Jahren etablierten, breit angeleg-
ten kanadischen auswärtigen Kulturpolitik, haben sich die Ka-
nada-Studien seit Anfang der 1980er Jahre weltweit etabliert. Mit 
finanzieller Unterstützung des kanadischen Außenministeriums 
sind im deutschsprachigen Raum (Deutschland, Österreich und 
der Schweiz) eine Reihe von interdisziplinären Zentren für Ka-
nada-Studien aufgebaut worden mit teilweise eigenen Studien- o-
der Zertifikatsprogrammen und einer international renommierten 
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Kanada-Forschung. Zusätzlich entstanden an zahlreichen Univer-
sitätsstandorten stärker disziplinär ausgerichtete Forschungszen-
tren: Die Geschichte Kanadas wird beispielsweise regelmäßig an 
der Ruhr-Universität Bochum, der Universität Trier und der Uni-
versität Bremen, hier mit einem Schwerpunkt auf der Geschichte 
des frankophonen Kanadas, unterrichtet. Frankophone Kultur und 
Literatur gehört zu den Forschungs- und Lehrschwerpunkten der 
Kanada-Zentren in Innsbruck, Graz, Dresden und Saarbrücken, 
während die anglophone Literatur und Kultur in Jena, Kiel, Mainz 
und Trier prominent in Forschung und Lehre vertreten ist.1 Indi-
gene Studien mit Schwerpunkt auf die kanadische Urbevölkerung 
werden an den Universitäten Greifswald, Bremen und Münster an-
geboten. An vielen anderen Standorten sind Kanada-Studien als 
Teil der Lehre im Bereich der Nordamerika-Studien institutionali-
siert.  

Wichtige Bibliotheksbestände mit kanadistischer Forschungslite-
ratur sind in Berlin, Bochum, Bremen, Dresden, Graz, Innsbruck, 
Leipzig, Marburg, Trier und Wien aufgebaut worden. Die Biblio-
thek des John F. Kennedy-Instituts der Freien Universität Berlin gilt 
heute zusammen mit der Niedersächsischen Staats- und Universi-
tätsbibliothek Göttingen als die wichtigste interdisziplinäre Refe-
renzbibliothek für Nordamerika-Studien in Europa. 

Nach der Einstellung des kanadischen Förderprogramms „Un-
derstanding Canada“ im Jahr 2012 haben sich Veränderungen des 
Forschungs- und Lehrfeldes, die durch die Bologna-Reform ausge-
löst worden waren, beschleunigt und verfestigt. Da Kanada in 
weltpolitischer und global-kultureller Hinsicht im Schatten des 
großen Nachbarn USA steht, wird den Kanada-Studien an deut-
schen Universitäten nicht die höchste Priorität eingeräumt. In Zei-
ten knapper Ressourcen werden im Zweifelsfall eher Forschung 
und Lehre im Bereich der USA-Studien unterstützt. Kanada steht 
hier in zweiter Reihe. Dabei ist die Geschichte der USA ohne die 

                                                 
1 Für einen Überblick über die Aktivitäten der Kanada-Zentren in deutschsprachi-

gen Ländern siehe die Informationen auf der Website der Gesellschaft für Ka-
nada-Studien (GKS) und insbesondere die Berichte in den jährlichen Mittei-
lungsheften. http://www.kanada-studien.org. 
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Geschichte Kanadas und der französischen und britischen Präsenz 
in Nordamerika nicht zu verstehen. Die territoriale Entwicklung 
Nordamerikas beispielsweise wurde maßgeblich von den britisch-
französischen Hegemonialkonflikten des 18. und frühen 19. Jahr-
hunderts beeinflusst. Die beiden Friedensverträge von Paris 1763 
und 1783 sicherten die britische Vorherrschaft in Nordamerika und 
legten die territorialen Grenzen fest, innerhalb derer sich die drei-
zehn Kolonien nach der Unabhängigkeit entwickeln sollten. Zu-
gleich legten sie die Basis für einen historischen Grundkonflikt, der 
die Geschichte Kanadas bis heute prägt: Die Existenz von zwei eu-
ropäischen Gründungsnationen, einer anglophonen und einer 
frankophonen, und die damit einhergehende sprachliche, soziale 
und kulturelle Spaltung Kanadas in das britisch geprägte anglo-
phone Kanada und das französisch geprägte Quebec. Konflikte 
zwischen den „Two Solitudes“ waren ausschlaggebend für die Ein-
führung der Politik des Multikulturalismus in den 1970er-Jahren 
und damit für die Etablierung einer politischen Umgangsweise mit 
kultureller Pluralität und Diversität, die in der gegenwärtigen 
weltweiten Diskussion immer wieder eng mit Kanada verknüpft 
wird.  

Neben dem anglo- und frankokanadischen Grundkonflikt prägt 
der Umgang mit der indigenen Bevölkerung – die First Nations, 
Métis und Inuit – Politik und Gesellschaft Kanadas. Durch den 
Fund von 200 unmarkierten Gräbern indigener Kinder auf dem Ge-
lände einer ehemaligen Internatsschule in British Columbia im Mai 
2021 wurde die Diskussion um die lange verborgene Geschichte 
der kanadischen Residential Schools und das damit verbundene 
Thema des kulturellen Genozids weltweit auf eine neue Ebene ge-
hoben. Durch die Arbeit der Truth and Reconciliation Commission of 
Canada entstanden Websites, Online-Archive, Blogs und soziale 
Netzwerke, in denen indigene Wissenschaftler:innen zusammen 
mit Residential School Survivors über dieses dunkle Kapitel der ka-
nadischen Geschichte informieren, in Dialog treten und historische 
Dokumente für die breite Öffentlichkeit zugänglich machen. Auch 
hierzulande hat der Gräberfund das Thema näher ins öffentliche 
Bewusstsein gerückt: Radio, Fernsehen, Zeitungen und Zeitschrif-
ten informierten ausführlich darüber.  
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Die Kanada-Studien in deutschsprachigen Ländern haben sich 
1980 in der Gesellschaft für Kanada-Studien e.V. (GKS)2 zusammen-
geschlossen. Die GKS organisiert als Fachgesellschaft jährlich Kon-
ferenzen, zu denen immer auch Wissenschaftler:innen aus Kanada 
eingeladen werden. Die GKS bündelt Fachinformationen, gibt die 
Zeitschrift für Kanada-Studien als Open Access-Publikation her-
aus, unterstützt Nachwuchswissenschaftler:innen durch Reisesti-
pendien und vergibt Publikationszuschüsse für wissenschaftliche 
Veröffentlichungen aus dem Bereich der Kanada-Studien. Aller-
dings fehlen bislang regelmäßige Berichte über digitale Projekte 
und Werkzeuge oder Beiträge zu Internetressourcen. Hierzu müs-
sen deutschsprachige Kanadist:innen auf Ressourcen zurückgrei-
fen, die vor allem in Nordamerika und hier insbesondere von Ka-
nada selbst bereitgestellt werden. 

Zu den Mitgliedern der GKS gehören nicht nur Wissenschaft-
ler:innen, sondern auch viele Lehrer:innen. Diese haben sich in ei-
ner eigenen Arbeitsgemeinschaft organisiert und stellen Unter-
richtsmaterial und didaktische Hinweise auf einer eigenen Webs-
ite, Education Canada3, digital zur Verfügung. Die Gesellschaft für 
Kanada-Studien arbeitet eng zusammen mit der Stiftung für Kanada-
Studien (SKS)4 und der Deutsch-Kanadischen Gesellschaft (DKG)5, in 
der sich Vertreter:innen aus Wirtschaft und Politik zusammenge-
schlossen haben. Die Website der Deutsch-Kanadischen Gesell-
schaft enthält aktuelle Informationen über politische und wirt-
schaftliche Entwicklungen in Kanada. Für Schüler:innen, Auszu-
bildende und Studierende bietet die DKG ein „Work and Travel“-
Programm an.  

Alle genannten Fachgesellschaften und Institutionen bieten Mai-
linglisten, Publikationen oder Informationen zum Tagungsge-
schehen, die auf den jeweiligen Websites zu finden sind, vor allem 

                                                 
2 http://www.kanada-studien.org/ 
3 https://www.education-canada.de/education.php 
4 http://www.stiftung-kanada-studien.de/ 
5 http://www.dkg-online.de/ 
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für ihre Mitglieder an. Eine Verlinkung dieser digitalen Kommuni-
kationsaktivitäten mit den Aktivitäten und Publikationen der Digi-
tal Humanities im deutschsprachigen Raum6 oder im Rahmen projekt-
übergreifender Initiativen wie dem DHd-Blog7 fehlen bislang.  

Kanada hat wie die Bundesrepublik ein föderales Regierungssys-
tem. Die kanadischen Provinzen haben die Prärogative im Bereich 
der Bildungs- und Kulturpolitik. Aus diesem Grund haben sich 
zahlreiche Partnerschaften zwischen deutschen Bundesländern 
und kanadischen Provinzen etabliert, die ihre eigenen Förderpro-
gramme mit Schwerpunkten im Bereich von Wirtschaft, Technolo-
gie und Bildung etabliert haben. Im Rahmen der Länder-Provinz-
Kooperation existieren spezielle Austauschprogramme und bilate-
rale Universitätspartnerschaften. So ist etwa Quebec die Partner-
provinz von Bayern, und Manitoba kooperiert mit Rheinland-
Pfalz. Baden-Württemberg hat enge Beziehungen zu Ontario auf-
gebaut. Auskunft über die deutsch-kanadische Zusammenarbeit 
im Bereich von Wirtschaft, Technologie und Wissenschaft gibt die 
Website der deutschen Botschaft in Kanada8.  

1.2 Wichtige Autor:innen sowie Forschungsprojekte  

Die Geschichte Kanadas hat deutsche Geographen, Ethnologen 
und Historiker schon im 19. Jahrhundert interessiert. Die ersten 
wissenschaftlichen Arbeiten entstanden in den Disziplinen Ethno-
logie und Geographie. Forscherpersönlichkeiten wie Franz Boas, 
Aurel Krause (Ethnologie), Karl Andrée, Emil Deckert oder Gott-
fried Penck (Geographie) haben die frühen Forschungsbeiträge ge-
prägt. Interessant ist die Tatsache, dass eine der frühesten Ge-
schichten der Nouvelle France, die 1609 erschienene Histoire de la 
Nouvelle-France von Marc Lescarbot, 1613 ins Deutsche übersetzt 
wurde.9  
                                                 
6 https://dig-hum.de/  
7 https://dhd-blog.org/  
8 http://www.kanada.diplo.de/Vertretung/kanada/en/05/science-coop/__wiss__be-

ziehungen.html 
9 Die Schrift ist von der Bayerischen Staatsbibliothek digitalisiert worden: http://rea-

der.digitale-sammlungen.de/de/fs1/object/display/bsb10890000_00108.html. 
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Ein Überblick über die Entwicklungen der deutschsprachigen ge-
schichtswissenschaftlichen Forschung wurde anlässlich des 25-jäh-
rigen Bestehens der Gesellschaft für Kanada-Studien von Ursula 
Lehmkuhl publiziert.10 Die geschichtswissenschaftliche Forschung 
deckt ein breites Spektrum unterschiedlicher Themen ab. Insge-
samt orientiert sie sich an den Forschungstrends, die in der kana-
dischen Geschichtsforschung zu beobachten sind. Allerdings weist 
die deutsche Forschung stärker komparative und transnationale 
Bezüge auf. Zu den Themen, die im Vordergrund des wissenschaft-
lichen Interesses stehen, gehören: die Geschichte Kanadas im Rah-
men des Nordatlantischen Dreiecks, 1930 bis 1960; kanadisch-ame-
rikanische Beziehungen; die Rolle Kanadas in der NATO, in den 
UN-Blauhelm-Missionen, in internationalen Organisationen wäh-
rend und nach dem Kalten Krieg; Kanada als Einwanderungsland 
und die Geschichte der kanadischen Einwanderungspolitik; die 
Geschichte Quebecs und insbesondere des franko- und anglo-ka-
nadischen Gegensatzes; die Geschichte der Zweisprachigkeit in 
Kanada; Geschichte und Kultur der indigenen Nationen in Kanada 
(First Nations, Métis und Inuit); Kolonialgeschichte der Nouvelle 
France. In den zurückliegenden zehn Jahren hat sich die deutsch-
sprachige geschichtswissenschaftliche Forschung insbesondere auf 
folgende Bereiche konzentriert: Migrationsgeschichte, Geschichte 
der indigenen Bevölkerung, Umweltgeschichte unter besonderer 
Berücksichtigung der Entwicklung in der Arktis, Gesellschaftsge-
schichte des Kalten Krieges sowie Politik- und Zeitgeschichte des 
späten Kalten Krieges und der Zeit nach dem 11. September 2001.  

Mit der Etablierung des ersten deutsch-kanadischen Graduier-
tenkollegs in den Geistes- und Sozialwissenschaften in Koopera-
tion zwischen den Universitäten Trier, Saarbrücken und Montreal 
(Université de Montréal), IRTG Diversity: Mediating Difference in 

                                                 
10 Lehmkuhl, Ursula, Approaches to Canadian History: Transatlantic Discourses 

and Challenges of the Future, in: Hoerder, Dirk (Hrsg.), From the Study of Can-
ada to Canadian Studies. To Know Our Many Selves Changing Across Time 
and Space, Augsburg 2005. Die Publikation ist digital zugänglich unter: 
https://www.academia.edu/12315698/Approaches_to_Canadian_History_Trans-
atlantic_Discourses_and_Challenges_of_the_Future. 
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Transcultural Spaces11, hat sich am Standort Trier zudem ein For-
schungsprogramm zum Thema „Diversität“ in Kanada und Eu-
ropa etabliert. Im Rahmen dieses interdisziplinären Forschungs-
kontextes entstanden vier historische Dissertationen, zwei zur Ge-
schichte der Métis im 19. Jahrhundert, eine zur Geschichte des 
schwarzen Kanadas in den 1960er- bis 1990er-Jahren sowie eine 
weitere zur Historizität und Wissenstransformation in John Je-
witt’s Captivity Narrative.  

2. Die Geschichte Kanadas – Digitale Ressourcen 
Die deutschsprachige geschichtswissenschaftliche Forschung zu 
Kanada arbeitet nach wie vor traditionell hermeneutisch. Eine spe-
zifisch auf den Forschungsgegenstand „Kanada“ ausgerichtete di-
gital gestützte Forschung hat sich bislang in der deutschsprachigen 
Forschungscommunity noch nicht herausgebildet. Allerdings kann 
die geschichtswissenschaftliche Forschung zu Kanada auf eine 
breite digitale Datengrundlage zurückgreifen. Die Bemühungen, 
Kanadas Eigenentwicklung und die Spezifika der kanadischen Ge-
schichte, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft in Abgrenzung zu 
den Vereinigten Staaten von Amerika herauszustellen, haben 
schon früh eine Politik etabliert, die auf größtmögliche Zugänglich-
keit zum historischen Quellenmaterial, gekoppelt mit hoher Nut-
zerfreundlichkeit und Unterstützung für Wissenschaftler:innen 
setzt. In der Zwischenzeit liegen umfangreiche digitale Datenbe-
stände vor, die häufig auch frei zugänglich sind. In vielen Fällen 
sind wissenschaftliche Recherchen zu Themen der kanadischen 
Geschichte möglich, ohne dass eine Reise über den Atlantik ange-
treten werden muss. Voraussetzung dafür ist allerdings in vielen 
Fällen, dass die Heimatuniversität die verfügbaren Datenbanken 
abonniert hat oder ein Zugriff auf die Datenbanken über die Natio-
nallizenzen12 der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) ange-
boten wird. 

                                                 
11 https://www.irtg-diversity.com/ 
12 https://www.nationallizenzen.de/ 

https://guides.clio-online.de/guides/regionen/kanada/2023
https://www.irtg-diversity.com/
https://www.irtg-diversity.com/
https://www.nationallizenzen.de/


D.30 – KANADA 

https://guides.clio-online.de/guides/regionen/kanada/2023 
© Clio-online, and the author, all rights reserved. 

D.30 - 8 

2.1 Übersichtsportale  

Wie eingangs dargelegt, ist die Geschichte Kanadas eingebettet in 
die Geschichte und Kultur des nordamerikanischen Kontinents. 
Deshalb empfiehlt sich als Einstieg in die Beschäftigung mit der 
Geschichte Kanadas ein Blick in die übergreifenden Zusammen-
hänge der Geschichte Nordamerikas. Dazu ist das Portal des 
Fachinformationsdienstes Anglo-American Culture, die Library of 
Anglo-American Culture & History13 der Niedersächsischen Staats- 
und Universitätsbibliothek Göttingen, hervorragend geeignet. Das 
Portal fungiert als Suchmaschine, mit der sich zum einen der Kata-
log der SUB Göttingen, an der bis 2015 das einschlägige Sonder-
sammelgebiet verortet war und heute der genannte Fachinformati-
onsdienst geführt wird, durchsuchen lässt. Zum anderen werden 
auch Aufsatzdatenbanken, Fach-Websites und digitale Volltexte in 
die Suche einbezogen. Man kann auch eine thematische Suche star-
ten, über die sich neuere Literatur (ab 1995) und Websites finden 
lassen. Das Portal informiert daneben über die jeweils aktuellen 
Neuerscheinungen und Datenbanken. In Kooperation mit dem FID 
Geschichtswissenschaft bietet das Portal einen Online-Zugriff auf 
die Washington Post und die New York Times im Rahmen von Pro-
Quest Historical Newspapers14 an. Das Portal bietet außerdem Zu-
gang zu The Stacks15, dem Fachrepositorium für Amerikastudien, 
Anglistik, Anglophone Literaturen und Kulturen, Australien- und 
Neuseelandstudien, Großbritannien- und Irlandstudien und Kana-
dastudien einschließlich aller Unterdisziplinen an.  

Einen guten Einstieg direkt auf kanadischer Seite bietet das Inter-
netportal der Library and Archives Canada16, der Nationalbibliothek 
und des Nationalarchivs Kanadas. Hier können Wissenschaftler:in-
nen alle öffentlich zugänglichen Bestände des Archivs und der Na-
tionalbibliothek durchsuchen. Besonders hilfreich für den Einstieg 

                                                 
13 https://libaac.de 
14 https://dbis.ur.de//detail.php?bib_id=natli&colors=&ocolors=&lett=fs&tid=0&ti-

tel_id=9696 
15 https://thestacks.libaac.de/ 
16 https://library-archives.canada.ca/eng 
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in die Recherche sind die Übersicht über verschiedene Datenban-
ken und der Suchzugang über verschiedene Themen der kanadi-
schen Geschichte unter der Rubrik „help with your research“17. Hier 
ist beispielsweise eine ausführliche Recherche zu zentralen The-
men der indigenen Geschichte Kanadas wie den Residential 
Schools, Métis Land Claims und der Familiengeschichte der Inuit 
möglich.  

Schließlich bietet auch der International Council for Canadian Stu-
dies (ICCS)18 auf seiner Website einschlägige Datenbanken und di-
gitale Ressourcen sowie eine fachspezifische Link-Sammlung an, 
die einen guten Überblick über fachlich zuverlässiges Informati-
onsmaterial im World Wide Web bietet. 

2.2 Fachbibliographien 

Eine der wichtigsten Fachbibliographien für die Geschichte der 
USA und Kanadas ist America: History and Life19. Viele Universitäts-
bibliotheken besitzen für diesen Dienst eine Zugangslizenz, sodass 
auf die Datenbank auch ohne ein kostspieliges Abonnement zuge-
griffen werden kann. Die Bibliothek der Queen’s University20 hat dar-
über hinaus eine Liste mit hilfreichen, teilweise auch digital zu-
gänglichen, bibliographischen Hilfsmitteln zur Erforschung der 
Geschichte Kanadas zusammengestellt. Auf der Website befinden 
sich zudem Hinweise auf digitales Quellenmaterial. Umfangreiche 
bibliographische Listen und Hinweise zu den Themenbereichen 
„German-Canadians“, Ethnizität und Multikulturalismus, sowie 
Migration findet man auf der Website des Lehrstuhls für deutsch-ka-
nadische Studien21 an der University of Winnipeg. Die University of 

                                                 
17 https://library-archives.canada.ca/eng/collection/research-help/Pages/research-

help.aspx 
18 http://www.iccs-ciec.ca/index_en.php 
19 https://www.ebsco.com/products/research-databases/america-history-and-life 
20 http://library.queensu.ca/research/guide/canadian-history/bibliographies 
21 https://www.uwinnipeg.ca/german-canadian 
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Manitoba bietet einen guten Zugang zu Forschungsliteratur und 
Forschungsressourcen im Bereich der Indigenen Studien22. 

Eine für den Einstieg in die gesamtkanadische Geschichte hilfrei-
che Bibliographie enthält auch das über das Internet zugängliche 
wissenschaftliche Begleitmaterial zur mehrfach preisgekrönten 
und von namhaften kanadischen Historiker:innen wissenschaftlich 
begleiteten CBC Serie Canada: A People's History23. Die Website zu 
dieser Serie bietet zudem multimedial gestützt einen Einstieg in die 
zentralen Entwicklungen und Probleme der kanadischen Sozial-, 
Wirtschafts-, Kultur- und Politikgeschichte. Dabei stehen die be-
troffenen und handelnden historischen Akteure im Zentrum der 
Betrachtung. 

Publikationen deutschsprachiger Kanadist:innen aus dem Zeit-
raum 1900 bis 2000 sind in der Canadiana-Bibliographie24 von Gün-
ther Grünsteudel, die in digitaler Form von der Universität Augs-
burg vorgehalten wird, erfasst. 

2.3 Bibliothekskataloge 

Neben den Recherchemöglichkeiten über die großen Suchmaschi-
nen für Bibliothekskataloge wie den Karlsruher Virtuellen Katalog25 
oder Worldcat26 (bzw. für Zeitschriften die Elektronische Zeitschrif-
tenbibliothek27 oder JSTOR28 für die Recherche nach Zeitschriften-
aufsätzen und in den Volltexten ausgewählter, vor allem anglo-
amerikanischer Fachzeitschriften) bieten sich natürlich auch die 
einzelnen Kataloge der Universitätsbibliotheken an – insbesondere 

                                                 
22 https://libguides.lib.umanitoba.ca/c.php?g=297503&p=3886222 
23 http://www.cbc.ca/history/GENCONTSE4EP99CH2PA1LE.html 
24 https://opus.bibliothek.uni-augsburg.de/opus4/frontdoor/deliver/in-

dex/docId/29635/file/29635.pdf 
25 https://kvk.bibliothek.kit.edu/?kataloge=BVB&kataloge=NRW&kataloge=HE-

BIS&kataloge=HEBIS_RETRO&kataloge=KOBV_SOLR&kataloge=DDB&kata-
loge=STABI_BERLIN&digitalOnly=0&embedFulltitle=0&newTab=0 

26 https://www.worldcat.org/ 
27 http://ezb.ur.de/ezeit 
28 http://www.jstor.org/ 
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an denjenigen Universitäten, an denen es ein Kanada-Forschungs-
zentrum gibt. Die Gesellschaft für Kanada-Studien listet auf ihrer 
Website alle Forschungseinrichtungen zur Kanadistik29 in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz auf. In den online frei zugängli-
chen Mitteilungsheften der GKS werden die neuesten Publikatio-
nen gegliedert nach Disziplinen gesammelt. 

Der Katalog der kanadischen Nationalbibliothek Aurora30 lässt 
sich auch von außerhalb Kanadas durchsuchen. Er bietet die größte 
Spannbreite bei der Recherche nach kanadistischer Literatur. Das 
gleiche gilt für den Katalog der Bibliothèque et Archives Nationales 
du Québec31, hier allerdings mit einem stärkeren Fokus auf Litera-
tur zur Geschichte Quebecs. 

2.4 Archive 

Auf die Bestände des Nationalarchivs Kanadas kann man über die 
Website von Library and Archives Canada32 zugreifen. Das gleiche 
gilt für das Nationalarchiv Quebecs33. Mit Ausnahme von Nunavut 
haben auch alle übrigen kanadischen Provinzen und Territorien 
ein eigenes Archiv, das online durchsucht werden kann: Alberta34, 
British Columbia35, Manitoba36, Newfoundland and Labrador37, New 

                                                 
29 http://www.kanada-studien.org/zusammenarbeit/forschungsstellen 
30 https://bac-lac.on.worldcat.org/discovery 
31 https://www.banq.qc.ca/accueil/ 
32 https://recherche-collection-search.bac-lac.gc.ca/eng/home/index 
33 http://pistard.banq.qc.ca/unite_chercheurs/recherche_simple 
34 https://hermis.alberta.ca/paa 
35 https://search-bcarchives.royalbcmuseum.bc.ca/ 
36 http://pam.minisisinc.com/pam/search.htm 
37 http://gencat1.eloquent-systems.com/webcat/request/DoMenuRequest?System-

Name=The+Rooms+Public&UserName=wa+public&Password=&TemplatePro-
cessID=6000_3355&bCachable=1&MenuName=The+Rooms+Archives 
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Brunswick38, Northwest Territories39, Nova Scotia40, Ontario41, Prince 
Edward Island42, Saskatchewan43, und Yukon44. Für die Kolonialge-
schichte Kanadas ist zudem das französische Nationalarchiv uner-
lässlich. In den Archives Nationales d’Outre Mer45 befinden sich die 
Akten zur Kolonisation der Nouvelle France. Die Website enthält 
webgestützte Findhilfen (finding aids) mit einer detaillierten Be-
schreibung der Archivmaterialien.  

Einen besonders hilfreichen Service bietet der Dienst Canadiana46 
des Canadian Research Knowledge Networks47, ein Zusammen-
schluss vieler Archive und Bibliotheken in ganz Kanada: Über die 
Suchmaske auf der Website des Dienstes lassen sich die Datenban-
ken aller teilnehmenden Einrichtungen gleichzeitig durchsuchen. 
Neben zeitgenössischen Publikationen, Zeitungen, Kartenmaterial 
und Regierungsdokumenten zur kanadischen Geschichte im 20. 
und 21. Jahrhundert finden sich unter der Rubrik Héritage48 auch 
zahlreiche Dokumente zur frühen kanadischen Geschichte vom 16. 
Jahrhundert bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts.  

Daneben existieren einige herausragende Archive für Teilaspekte 
der kanadischen Geschichte: Beispielhaft sei hier erstens die Métis 
Nation Historical Database49 als eine der wichtigsten Archivdaten-
banken für die Geschichte der Métis, der Nachfahren europäischer 
Pelzhändler und indigener Frauen, genannt. Zweitens bieten auch 
                                                 
38 http://archives.gnb.ca/Archives/?culture=en-CA 
39 http://www.nwtarchives.ca/ 
40 https://archives.novascotia.ca/ 
41 https://aims.archives.gov.on.ca/scripts/mwimain.dll?logon&applica-

tion=union_view&language=144&file=%5bao_assets%5dhtml/home.html 
42 https://www.princeedwardisland.ca/en/topic/access-the-archives-online 
43 https://search.saskarchives.com/ 
44 https://yukon.ca/search-archives-collections 
45 https://recherche-anom.culture.gouv.fr/ 
46 https://www.canadiana.ca/ 
47 https://www.crkn-rcdr.ca/ 
48 https://heritage.canadiana.ca/ 
49 https://www.metisnationdatabase.ca/ 
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die Hudson’s Bay Company Archives50 auf ihrer Website eine Recher-
chemöglichkeit: Neben den Findbüchern des Archives kann hier 
zunehmend auch digitalisiertes Quellenmaterial eingesehen wer-
den. Des Weiteren stellt das Centre du Patrimonien51 in St. Boniface, 
Winnipeg, eine ausführliche Archiv- und Literaturdatenbank zur 
Verfügung, in denen sich zahlreiche digitalisierte Dokumente zur 
frankophonen Geschichte Manitobas sowie zur Geschichte der 
Métis finden lassen. 

Für die Bearbeitung von politik- und zeithistorischen Fragestel-
lungen bieten sich darüber hinaus die Bibliotheken und Sammlun-
gen kanadischer Think Tanks an. Eine Übersicht über die thema-
tisch teilweise sehr spezifisch arbeitenden Think Tanks52 mit Links 
zu den Websites wird von der McGill University bereitgestellt. 

Für Untersuchungen zur Migrationsgeschichte und Bevölke-
rungsentwicklung sind die online zugänglichen Zensusdaten, die 
von Statistics Canada53 zusammengestellt werden, unerlässlich. Be-
reits in den 1990er-Jahren wurde auf der Grundlage historischer 
Zensusdaten am Institute for Canadian Studies der University of 
Ottawa ein großes Datenbankprojekt zur Sozialgeschichte Kanadas 
aufgelegt. Die Website Canadian Century Research Infrastructure54, 
heute von der University of Alberta verwaltet, ermöglicht einen be-
quemen Zugriff auf kanadische Zensusdaten von 1911 bis 1951. 
Texte und Bilder führen in zentrale Fragestellungen der kanadi-
schen Sozialgeschichte ein. Die führende Rolle, die die kanadische 
Geschichtswissenschaft im Bereich der Digital Humanities ein-
nimmt, schlägt sich auch in Kanadas Vorreiterrolle im Bereich der 
Oral History nieder. Das Centre for Oral History and Digital Storytel-
ling55 der Concordia University bietet Zugang zu audiovisuellen 

                                                 
50 http://pam.minisisinc.com/pam/search.htm 
51 https://archivesshsb.mb.ca/ 
52 https://www.mcgill.ca/caps/files/caps/guide_canadianthinktanks.pdf 
53 https://www.statcan.gc.ca/en/start 
54 https://ccri.library.ualberta.ca/enindex.html 
55 https://storytelling.concordia.ca/ 
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Oral History-Quellen, zu Webinars zu Interviewtechniken und zur 
Transkription von audiovisuellem Material an. 

2.5 Museen 

Kanada besitzt mehrere hervorragende Nationalmuseen, in der Re-
gel mit eigenen Bibliotheken und Archivbeständen. Die meisten 
davon befinden sich in (oder in der Nähe von) Ottawa und bilden 
eines der Highlights der Hauptstadt. An erster Stelle ist das Cana-
dian Museum of History56 (ehemals Canadian Museum of Civilization) 
zu nennen, das auf seiner Website neben einem Überblick über die 
Dauer- und die Sonderausstellungen auch eine Suchmöglichkeit 
für das Archiv und die Bibliothek des Museums bietet. Das Cana-
dian War Museum57 unterhält ein militärhistorisches Forschungs-
zentrum, dessen Katalog über die Museumswebsite durchsuchbar 
ist. Nicht in Ottawa, sondern in Winnipeg befindet sich das Cana-
dian Museum for Human Rights58, das im September 2014 eröffnet 
wurde. Auch dieses Museum hat ein eigenes Oral History Program59, 
in dessen Rahmen bereits mehr als 150 Interviews mit Zeitzeugen 
geführt wurden. Über die Museums-Website lassen sich die Be-
stände recherchieren. Speziell zur Kulturgeschichte Westkanadas 
arbeitet das Glenbow60 in Calgary. Die ehemaligen Archivbestände 
des Museums befinden sich heute im Glenbow Western Research 
Centre61 an der University of Calgary. Dazu gehören etwa 22 Milli-
onen Seiten Textdokumente, zwei Millionen Fotos, 125.000 Bücher, 
15.000 Karten, 600 Stunden Tonaufnahmen sowie 4.000 Videos und 
Filme zur Geschichte Westkanadas, die über die Archivdatenbank 

                                                 
56 http://www.historymuseum.ca/home 
57 http://www.warmuseum.ca/home 
58 https://humanrights.ca/ 
59 https://globalhumanrightsdirect.arizona.edu/published-human-rights-testimoni-

als/internet-sources/canadian-museum-for-human-rights-oral-history-program/ 
60 http://www.glenbow.org/ 
61 https://digitalcollections.ucalgary.ca/asset-manage-

ment/2R340826N9XM?WS=PackagePres&Flat=1 
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durchsucht werden können. Zur Einwanderungsgeschichte Kana-
das ist auf den Katalog und die digitalen Materialien des Canadian 
Museum of Immigration at Pier 2162 in Halifax zu verweisen. 

2.6 Fachkommunikation 

Über H-Canada63 können sich Historiker:innen, die über Kanada 
forschen, auf einfache Art und Weise mit Kolleginnen und Kolle-
gen auf der ganzen Welt austauschen. Eine Anmeldung ist über die 
Dienste des H-Net kostenlos möglich. 

Durch die zunehmende Nutzung sozialer Medien auch im For-
schungsalltag haben sich darüber hinaus neue Möglichkeiten der 
Kommunikation eröffnet: Im deutschsprachigen Raum hat die Ge-
sellschaft für Kanada-Studien sowohl einen Newsletter64 als auch 
eine Facebook-Seite65 etabliert, über die Neuigkeiten aus der inter-
nationalen Kanadistik, Calls for Papers, Neuerscheinungen und 
mehr kommuniziert werden. Das Nachwuchsforum der Gesell-
schaft unterhält darüber hinaus eine Twitter-Seite66, über die unter 
anderem auf Ausschreibungen, die für den wissenschaftlichen 
Nachwuchs von Interesse sind, hingewiesen wird. Eine Liste le-
senswerter Blogs zum Thema kanadische Geschichte hält die Cana-
dian Historical Association67 auf ihrer Website bereit. 

2.7 Digitale Nachschlagewerke 

Die kanadische Nationalenzyklopädie The Canadian Encyclopedia68 
ist seit 2001 online verfügbar. Die mehr als 19.000 Artikel zu unter-
schiedlichen Themenbereichen der kanadischen Geschichte lassen 
sich per Stichwort oder per thematischer Suche finden. Daneben 
enthält die Enzyklopädie mehr als 30.000 multimediale Elemente 

                                                 
62 http://www.pier21.ca/ 
63 https://networks.h-net.org/h-canada 
64 http://www.kanada-studien.org/publikationen/newsletter 
65 https://www.facebook.com/kanadastudien 
66 https://twitter.com/nwfcanstudies 
67 https://cha-shc.ca/english/links/history-blogs-programs.html 
68 http://www.thecanadianencyclopedia.ca/en 
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wie Bilder, Karten, Spiele, Audio- und Videodateien. Betrieben 
wird die Website von der Stiftung Historica Canada69, die sich mit 
Hilfe von verschiedenen Projekten, die sich an ein breites, auch 
nicht-wissenschaftliches Publikum wenden, für die Vermittlung 
kanadischer Geschichte engagiert. 

Wer nach bestimmten Personen sucht, der kann auf zwei ver-
schiedenen Wegen fündig werden: Zum einen über das frei verfüg-
bare Dictionary of Canadian Biography70, zum anderen über das World 
Biographical Information System (WBIS)71. Für das WBIS hat die Deut-
sche Forschungsgemeinschaft eine Nationallizenz72 erworben, 
wodurch der Zugriff nach Anmeldung auch vom heimischen Ar-
beitsplatz aus kostenlos möglich ist. Laut Angaben des Verlages 
handelt es sich bei WBIS um die größte biographische Datenbank 
der Welt. Sie beinhaltet unter anderem auch das Kanadische Biogra-
phische Archiv / Canadian Biographical Archive (CaBA) sowie den 
World Biographical Index (WBI), über den man Zugriff auf die bio-
graphischen Daten von 57 Archiven erhält. 

2.8 Digitale Quellen 

Digitale bzw. digitalisierte Quellen und Quellensammlungen fin-
det man am besten über die Seite von Library and Archives Canada73. 
In den vergangenen Jahren hat die Digitalisierung der Quellenbe-
stände stark zugenommen. Die Liste der verfügbaren Datenbanken 
und digitalen Materialen umfasst ein breites Spektrum an Themen 
zur Geschichte Kanadas, angefangen von genealogischen Quellen, 
über Quellen zur Geschichte der schwarzen Loyalisten bis hin zum 
umstrittenen Thema der „Western Land Grants“. Hilfreich bei der 
ersten Orientierung ist der Zugang über die „A to Z tools and guides“ 

                                                 
69 https://www.historicacanada.ca/ 
70 http://www.biographi.ca/en/index.php 
71 http://db.saur.de/WBIS/login.jsf 
72 http://www.nationallizenzen.de/angebote/nlproduct.2006-03-20.0428858915 
73 https://library-archives.canada.ca/eng 
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der Library and Archives Canada74, in dem das Quellenmaterial the-
matisch gegliedert ist. Es ist zu empfehlen, sich bei Forschungsar-
beiten zunächst mit den verfügbaren Quellendatenbanken vertraut 
zu machen und von dort aus ggf. spezifischere Datenbanken auf-
zusuchen. Zudem lassen sich mit Hilfe digitalisierter Mikroformen75 
unter anderem Militärakten, Einwanderungsdokumente, Landpe-
titionen, Zensusdaten und Akten der Residential Schools recher-
chieren.  

Neben dem Nationalarchiv bietet auch das bereits erwähnte Por-
tal Canadiana76 thematisch gebündelte digitale Quellensammlun-
gen an. Dazu gehören eine Volltext-Sammlung von Büchern, Ma-
gazinen und Regierungsdokumenten, die die Zeitspanne vom 19. 
bis 21. Jahrhundert abdecken. Neu ist die Digitalisierung von circa 
21.000 historischen Karten77, die nach Provinz/Territorium durch-
sucht werden können. Ebenfalls Teil von Canadiana ist das über 
zehn Jahre angelegte Digitalisierungsprojekt Héritage78, das genea-
logische Daten, Regierungsdokumente, Quellen zur Geschichte der 
First Nations, Métis und Inuit sowie militärische Akten zur Verfü-
gung stellt. Die Sammlung umfasst circa 40 Millionen Seiten an Pri-
märdokumenten vom 17. bis 20. Jahrhundert. Schließlich sammelt 
die Global Affairs Canada Digital Library79 Publikationen des kanadi-
schen Außen-, Handels- und Entwicklungsministeriums (Departe-
ment of Foreign Affairs, Trade and Development) und stellt sie online 
zur Verfügung. Die Datenbank beinhaltet über 34.000 Dokumente 
aus den Jahren von 1910 bis 2007.  

Regierungsamtliche Quellen und Quellen zur politischen Ge-
schichte Kanadas werden darüber hinaus sukzessive im Rahmen 

                                                 
74 https://library-archives.canada.ca/eng/collection/research-help/all-tools-gui-

des/Pages/all-tools-guides.aspx 
75 https://www.bac-lac.gc.ca/eng/discover/mass-digitized-archives/Pages/introduc-

tion.aspx 
76 https://www.canadiana.ca/ 
77 https://www.canadiana.ca/collection-maps-provinces 
78 https://heritage.canadiana.ca/ 
79 https://gac.canadiana.ca/ 
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der Open Data-Initiative der kanadischen Regierung online verfüg-
bar gemacht. Zwei Datensets werden bereits zur Nutzung im Inter-
net angeboten: Soldiers of the First World War – CEF80 und Maps, 
Plans and Charts of Canada81. 

Wer speziell nach Bildern sucht, dem bietet das Nationalarchiv 
über eine spezielle Datenbank mit über 300.000 digitalisierten Bil-
dern82 eine Recherchemöglichkeit – auch über den Fotodienst 
Flickr83 werden digitalisierte Bilder (hauptsächlich Fotografien) 
präsentiert. 

Durch eine Nationallizenz der Deutschen Forschungsgemein-
schaft lassen sich schließlich mit Hilfe der Volltext-Datenbank 
North American Immigrant Letters, Diaries, and Oral Histories84 digita-
lisierte Ego-Dokumente (hauptsächlich aus den Jahren 1890 bis 
1920) von Einwanderer:innen in die USA und Kanada abrufen. 

Zur Geschichte der Residential Schools in Kanada stellt das Nati-
onal Centre for Truth and Reconciliation85 an der University of Mani-
toba ein Online-Archiv zur Verfügung, das Überlebenden, deren 
Familien, Angehörigen und Gemeinden sowie der breiten Öffent-
lichkeit freien Zugang zu historischem Quellenmaterial ermög-
licht. Hier finden sich unter anderem Photographien, Berichte von 
Überlebenden, Schulakten und Regierungsdokumente zur Ge-
schichte der Internatsschulen. Die Bestände können mit Hilfe von 
Tutorial Videos navigiert werden. Eine interaktive Karte bietet ei-
nen Überblick über die Anzahl und Standorte der insgesamt 139 
Schulen. Zudem finden sich auf der Website Mini-Dokumentar-
filme zur Arbeit der Truth and Reconciliation Commission of Canada. 
Neben dem Archiv stellt die Website auch Informationen über 

                                                 
80 http://www.bac-lac.gc.ca/eng/discover/open-data/Pages/open-data.aspx 
81 http://www.bac-lac.gc.ca/eng/discover/open-data/Pages/open-data.aspx 
82 https://recherche-collection-search.bac-lac.gc.ca/eng/Home/Search?Da-

taSource=Images& 
83 https://www.flickr.com/photos/lac-bac 
84 http://www.nationallizenzen.de/angebote/nlproduct.2006-03-10.7586356378 
85 https://archives.nctr.ca/ 
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Events und Ausstellungen sowie Lehrmaterial und Forschungs-
publikationen bereit.  

Um die digitale Präsentation von Quellen zur Geschichte der 
multiplen „Black Canadas“ hat sich insbesondere das Archiv von 
Ontario verdient gemacht. Auf der vom Archiv gehosteten Website 
The Black Canadian Experience in Ontario86 eröffnet das Archiv Ein-
blicke in die Geschichte von Sklaverei sowie die Geschichte afrika-
nischer Einwanderung und „freien“ Black Canadians im langen 19. 
Jahrhundert.  

2.9 Elektronische Zeitschiften 

Die inter- und multidisziplinäre Zeitschrift für Kanada-Studien87 ist 
das kanadistische Fachjournal der deutschsprachigen Kanada-Stu-
dien in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Von der ersten 
Ausgabe 1981 bis zur jeweils aktuellen stehen alle Beiträge frei zu-
gänglich auf der Website der Gesellschaft für Kanada-Studien zum 
Download bereit. Ebenfalls frei online verfügbar ist das Journal of 
the Canadian Historical Association88.  

Die wichtigste historische Fachzeitschrift, die Canadian Historical 
Review89, erscheint ebenfalls online, allerdings ist der Download 
der Artikel kostenpflichtig. Das gleiche gilt für folgende renom-
mierte Zeitschriften zur Geschichte und Kultur Kanadas:  

 
- Canadian Journal of History90,  
- International Journal of Canadian Studies91,  
- British Journal of Canadian Studies92,  

                                                 
86 http://www.archives.gov.on.ca/en/explore/online/black_history/index.aspx 
87 http://www.kanada-studien.org/publikationen/zks 
88 https://jcha.erudit.org/?lang=en 
89 https://www.utpjournals.press/loi/chr 
90 https://www.utpjournals.press/loi/cjh 
91 https://www.utpjournals.press/loi/ijcs 
92 https://www.liverpooluniversitypress.co.uk/journals/id/72 
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- American Review of Canadian Studies93 (kostenlos nur für 
Mitglieder der Association for Canadian Studies in the 
United States verfügbar),  

- Etudes canadiennes / Canadian Studies94 der Association 
française d’études canadiennes (teilweise frei online ver-
fügbar),  

- Québec Studies95 (herausgegeben von der American Coun-
cil for Québec Studies) und 

- Revue d’histoire de l’Amérique française96. 
 

Folgende und weitere Fachzeitschriften zur Geschichte Kanadas 
werden von America: History and Life indiziert und können über 
diese Literaturdatenbank recherchiert werden: 

 
- Acadiensis – Journal of the History of the Atlantic Region / Re-

vue d’histoire de la region Atlantique97 
- Alberta History98 
- BC Studies – The British Columbian Quarterly99 
- The Beaver100 
- Canadian Ethnic Studies101 
- Canadian Journal of Native Studies102 
- The NAIS Journal103 

                                                 
93 https://www.tandfonline.com/journals/rarc20 
94 http://www.afec33.asso.fr/revuesafec 
95 https://acqs.org/quebec-studies-journal 
96 https://ihaf.qc.ca/la-revue-dhistoire-de-lamerique-francaise/ 
97 https://www.acadiensis.ca/ 
98 https://www.albertahistory.org/about-us/publications 
99 https://bcstudies.com/ 
100 https://www.canadashistoryarchive.ca/landing 
101 https://cesa-scee.ca/ces-journal 
102 https://www.brandonu.ca/native-studies/cjns 
103 https://naisa.org/journal-nais/ 
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- Études Inuit Studies104 
- Journal of Canadian Studies105 
- Prairie History106 
 

Grundsätzlich bietet es sich an, bei der Recherche nach Zeitschrif-
ten auch mit der Elektronischen Zeitschriftenbibliothek107 sowie bei 
der Recherche nach Fachartikeln mit JSTOR108 zu arbeiten, da bei 
Vorliegen einer Campus-Lizenz die Artikel im pdf-Format kosten-
los heruntergeladen werden können. An dieser Stelle sei auch 
nochmal auf die bereits eingangs erwähnte Library of Anglo-Ameri-
can Culture & History109 hingewiesen, über die sich ebenfalls viele 
Zeitschriften recherchieren lassen.  

2.10 Elektronische Publikationen 

Das Portal Canada Commons110 ist eine konsortiale elektronische 
Bibliothek führender kanadischer Verlage, die mehr als 200.000 
Publikationen in digitalisierter Form bereithält. Ähnlich wie bei 
JSTOR oder America: History and Life ist ein Zugriff auf die Volltexte 
allerdings kostenpflichtig und steht nur Mitgliedern bzw. Mit-
gliedsbibliotheken zur Verfügung. 

Einen ähnlichen Service bietet das von der University of Alberta 
betriebene Portal Peel’s Prairie Provinces111. Hier finden sich circa 
7.500 digitalisierte Bücher, 4,8 Mio. Zeitungsartikel, 16.000 Pod-
casts und 1.000 historische Karten zur Geschichte der Canadian 
Prairies – den Provinzen Manitoba, Saskatchewan und Alberta.  

                                                 
104 https://www.etudes-inuit-studies.ulaval.ca/en 
105 https://www.utpjournals.press/loi/jcs 
106 http://www.mhs.mb.ca/docs/prairiehistory/index.shtml 
107 http://ezb.uni-regensburg.de/ 
108 https://www.jstor.org/ 
109 https://libaac.de 
110 https://canadacommons.ca/ 
111 http://peel.library.ualberta.ca/aboutsite.html 
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Über das Theses Canada Portal112 lassen sich Abschlussarbeiten 
und Dissertationen von 70 kanadischen Universitäten und Colle-
ges recherchieren. Der Dienst besteht bereits seit 1965. Viele Arbei-
ten liegen auch in elektronischer Form vor und lassen sich direkt 
herunterladen. 

Speziell zur Umweltgeschichte bietet das Network in Canadian His-
tory & Environment113 auf seiner Website viele Publikationen zum 
Download an: Über Materialien von Konferenzen und Workshops, 
Lehrmaterialien bis hin zu Materialien für Studierende. 

2.11 Multimediale Publikationen und E-Learning 

Studierende an einer Hochschule ohne kanadistischen Schwer-
punkt können auf das Angebot der Virtual Canadian Studies114 der 
Gesellschaft für Kanada-Studien zurückgreifen. Hier werden ge-
gen eine geringe Gebühr in jedem Semester verschiedene virtuelle 
Kurse aus den Bereichen Anglistik, Französische Sprachwissen-
schaft, Geschichte, Geographie oder Indigene Studien von ausge-
wiesenen Expert:innen auf den jeweiligen Gebieten angeboten. 

Library and Archives Canada115 stellt auf seiner Website zahlreiche 
digitale Ressourcen, u.a. Webinare, Podcasts und Multimedia E-
Books, zu zentralen Themen der kanadischen Geschichte bereit, so-
dass sich die breite Palette von historisch relevanten Themen auch 
ohne einen Flug über den Atlantik und einen Besuch in den Mu-
seen Kanadas erkunden lässt. Die Podcasts116 behandeln beispiels-
weise Themen wie Kanada im Ersten Weltkrieg, die kanadische 
Einwanderungsgeschichte, die Geschichte der Nationalflagge, o-
der die Biographie des ersten kanadischen Premierministers Sir 
John A. Macdonald. Empfehlenswert sind auch die Podcasts des 
                                                 
112 https://library-archives.canada.ca/eng/services/services-libraries/theses/Pa-

ges/theses-canada.aspx 
113 http://niche-canada.org/resources 
114 http://www.kanada-studien.org/angebote-fur-studierende/virtual-canadian-stu-

dies 
115 https://library-archives.canada.ca/eng/collection/Pages/collection.aspx 
116 https://library-archives.canada.ca/eng/collection/engage-learn/podcast/Pages/po-

dcasts.aspx 
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bekannten Geschichtsblogs ActiveHistory.ca117. Das kanadische Na-
tionalarchiv hat sich insbesondere um die Digitalisierung der Be-
stände zur Rolle Kanadas im Ersten Weltkrieg bemüht. Der Kampf 
um „Vimy“ während der Schlacht von Arras hat sich tief in das 
kollektive Gedächtnis Kanadas eingeschrieben. Das Canadian Nati-
onal Vimy Memorial in Frankreich zählt zu den zentralen kanadi-
schen Erinnerungsorten. Seit 2021 bietet Library and Archives Ca-
nada ein Webinar zur Militärgeschichte Kanadas an, das den Titel 
In the Trenches: Explore Digitized First World War Records118 trägt. Das 
Webinar ist auch über die Facebook-Seite von Library and Archives 
Canada119 abrufbar. 

Viele Informationen und Ressourcen speziell für den Bildungs-
bereich bietet The History Education Network (THEN)120 auf seiner 
Website an. Besonders empfehlenswert, um sich einen Überblick 
über den aktuellen Stand der Diskussion innerhalb der Fachdiszip-
lin zu verschaffen, ist die Linkliste Controversies. Der Arbeitskreis 
der Lehrer:innen in der Gesellschaft für Kanada-Studien bietet auf 
seiner Website121 Lehrkräften, die Kanada in ihrem Unterricht be-
handeln, vielfältige Informationen, Links, Neuigkeiten und Litera-
turhinweise. 

Die Botschaft von Kanada in Deutschland hat in ihrem Bot-
schaftsgebäude in Berlin den Marshall McLuhan-Salon122 eingerich-
tet, der als multimediales Informationszentrum dient. Es wurde 
nach dem berühmten kanadischen Medientheoretiker Herbert 
Marshall McLuhan benannt. Die dazugehörige Website bietet nach 
Registrierung Lehr- und Lernmaterialien zu Politik, Geschichte, 
Geographie, Kultur und indigener Bevölkerung in Kanada zum 
Download an. 

                                                 
117 http://activehistory.ca/podcasts 
118 https://www.familysearch.org/rootstech/series/in-the-trenches-military-records-

of-the-library-and-archives-of-canada 
119 https://www.facebook.com/LibraryArchives 
120 http://www.thenhier.ca/ 
121 https://www.education-canada.de/education.php 
122 http://www.mcluhan-salon.de/ 
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Wer Lehr- und Lernmaterial zur indigenen Geschichte Kanadas 
sucht und dabei indigene Perspektiven beleuchten möchte, der 
wird im Historica Canada Education Portal123 fündig. Insbesondere 
der Indigenous Studies Education Guide124 vermittelt viele Ideen für 
die Gestaltung von Unterrichtseinheiten zur Geschichte der First 
Nations, Inuit und Métis. Daneben bietet das Portal weitere rund 
300 Learning Tools & Collections an, die ein breites Spektrum der 
kanadischen Geschichte abdecken, darunter Politikgeschichte, Mi-
litärgeschichte, Einwanderungsgeschichte, Black History und Wo-
men‘s History. 

3. Resümee und Ausblick 
Dank des umfangreichen digitalen Materials, angefangen von E-
Books, über Zeitschriften, Bilder, historische Quellen, Podcasts und 
vielem mehr, ist die wissenschaftliche Beschäftigung mit Kanada 
sehr viel einfacher geworden. Gegenwärtig werden fast alle zent-
ralen Aspekte der Geschichte Kanadas online abgebildet. Voraus-
setzung für die Nutzung des verfügbaren umfangreichen wissen-
schaftlichen Materials ist aber häufig das Abonnement der ein-
schlägigen elektronischen Datenbanken. Viele dieser Datenbanken 
sind Bestandteil von Nordamerika-Sammlungen und werden von 
Bibliotheken, an deren Standort ein Nordamerika-Schwerpunkt 
vorhanden ist, in der Regel auch vorgehalten. Exklusive Kanada-
Sammlungen werden hingegen weniger häufig abonniert, da die 
Nutzerzahlen im Vergleich zu Interessenten an der amerikanischen 
Geschichte, eher klein sind und wissenschaftliche Einrichtungen 
angesichts von Sparzwängen ihre Prioritäten anders setzen. Es 
wäre deshalb wünschenswert, verstärkt National- oder EU-Lizen-
zen zu erwerben, die entweder über den Fachinformationsdienst 
oder die DFG oder einer anderen zentralen Einrichtung für die Ka-
nada-Studien zur Verfügung gestellt werden. Auch eine Koopera-
tion mit der Gesellschaft für Kanada-Studien wäre ein denkbares 
Modell, bündelt sie doch grenzüberschreitend die wissenschaftli-
che Beschäftigung mit Kanada. Die derzeit existierende Form der 
                                                 
123 http://education.historicacanada.ca/ 
124 https://fb.historicacanada.ca/education/english/indigenous-perspectives/2 
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dezentralen, budgetär föderal organisierten Beschaffungspolitik 
der Hochschulen ist nicht kompatibel mit der Entwicklung im Be-
reich der Informationsmedien und digitalen Ressourcen. Dem brei-
ten Spektrum an verfügbarem digitalem Material stehen häufig, 
auch in Deutschland, budgetär bedingte eingeschränkte Nutzungs-
möglichkeiten gegenüber. Forschung und Lehre zur Geschichte 
Kanadas in Deutschland und in Europa könnten durch eine koor-
dinierte und grenzüberschreitende Beschaffungspolitik und die 
Förderung zentraler Sondersammelgebiete mit entsprechendem 
Zugang zu digitalen Fachinformationen enorm profitieren. Von ei-
nem hochschulübergreifenden Abonnement des Portals désLibris125 
– um nur ein Beispiel zu nennen – würde der gesamte Wissen-
schaftsstandort Deutschlands profitieren. 
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